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 E    Beiträge zur musikalischen Volkskultur im Odenwald
In diesem Kapitel wollen wir – nach dem großen Bestand der im Deutschen Volksliedarchiv 
Freiburg gesammelten Liedaufzeichnungen aus Orten im Odenwald (siehe Kapitel D ab S. 136) 
–  einige weitere Schlaglichter werfen auf die musikalische Volkskultur vor allem im hessischen 
Odenwald und die Pflege dieser Kulturüberlieferung.
Ganz besonderer Dank gebührt Herrn Gerd Schwinn aus Reichelsheim, dem Ehrenvorsitzenden 
der "Hessischen Vereinigung für Tanz- und Trachtenpflege e.V.", für seinen umfassenden Beitrag 
über die "Volksmusik im Odenwald" – das Thema seines Abendsvortrages auf unserer Fahrt.
Ebensolcher Dank gebührt Herrn Dr. Armin Griebel von der "Forschungsstelle für fränkische 
Volksmusik" (Bezirke Mittel-, Ober- und Unterfranken) für seinen sehr interessanten Aufsatz 
über den Tanzsammler und Tanzforscher Hans von der Au (1892-1955), der nicht nur für den 
(hessischen) Odenwald (siehe Liedaufzeichnungen im DVA), sondern auch für Franken von 
Bedeutung war/ist: Beigegeben ist u.a. auch ein bisher unveröffentlichter Brief von Hans von 
der Au aus dem Bestand der Forschungsstelle mit interessanten Details.
Weitere Schlaglichter steuern wir aus dem Bestand am VMA bei: Hinweise auf Liederbücher, 
Zeitschriftenbeiträge und kleine Fundstücke, dazu photographische Eindrücke und Hinweise 
auf die lebendige Kirchweihkultur ("Kerwe", "Kerb") in den Odenwalddörfern.

 E1 – "Es steht ein Baum im Odenwald" (S. 336)
 E2 – "Volksmusik im Odenwald", von Gerd Schwinn (S. 338)
 E3 – Photographische Eindrücke aus dem Odenwald (S. 368)
 E4 – Singen zu Weihnachten und Neujahr in Eberbach (S. 370)
 E5 – Die Volksliedersammlung von Heinrich Krapp um 1900 (S. 372)
 E6 – Odenwälder Liedaufzeichnungen in "Volkslieder aus Hessen" (S. 374)
 E7 – "Kerwe" und "Kerb" im Odenwald – Photographische Eindrücke und Tanzlieder (S. 376)
 E8 – Hans von der Au als Tanzsammler und Tanzforscher, von Armin Griebel (S. 380)
 E9 – Fundstücke im Volksmusikarchiv (S. 386)

 

 E1   "Es steht ein Baum im Odenwald" 

Gedichtet von Auguste von Pattberg (1769-1850) nach volkstümlichen Motiven, unverändert übernommen  von 
Clemens Brentano in "Des Knaben Wunderhorn" (Heidelberg 1806-1808, Band 3, S. 116/117).
Prof. Dr. Otto Holzapfel berichtet über die Entwicklung des Liedes im Band 14 unserer Reihe "Auf den Spuren ... am 
Rande des Odenwaldes" (VMA 1998, S. 256 ff).


